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8er-Ball Landesmeisterschaften der Damen und Senioren:

Stephanie Reiner schnappt sich den 
Titel bei den Damen

Franz Kovacs gibt bei den Senioren 
kein einziges Game ab

Turnierserie Jänner: Florian Grohmann gewinnt vor Thomas Brauchl und Dave Kneisz

NÖ Grand Prix: So spielten die Mitglieder des BSV Pegasus

Christian Schramm (zweiter), Franz 
Kovacs, Stephanie Reiner, Manfred 
Dreiszker (dritter), Barbara Kosak 
(zweite) und Dietmar Bruckner (dritter)

Seite 15

Pascal Andrè gewinnt 
das 8er-Ball Basisturnier

Seite 16
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Vorwort
Liebe Billardiasten!

Da es leider, wie ihr wisst, keine „BREAK“ mehr gibt 
und der von mir sehr geschätzte Pressereferent des 
ÖPBV, Stephan van der Heijden, im ÖPBV-JAHR-
BUCH natürlich nicht über alle Veranstaltungen 
unseres Vereins berichten kann, ist von einigen un-
serer Mitglieder überlegt worden, ein eigenes Infor-
mationsblatt im BILLARD CLUB EISENSTADT auf-
zulegen.

Der „PEGASUS“ wird künftig jeden Monat zum 
15., mit einer anfänglichen Auflage von 20 Stück,  
im Umfang von vier bis acht Seiten, im Club aufliegen. 
Im PEGASUS soll jedoch nicht nur über ÖPBV- und 
BSV PEGASUS-Veranstaltungen berichtet werden, 
sondern auch über aktuelle Themen, die den gesamten 
BILLARD CLUB EISENSTADT betreffen.

Wer interessiert ist künftige PEGASUS-Exemplare 
mitzugestalten, den bitten wir, sich einfach bei uns zu 
melden. Grundsätzlich zeichnen sich, für Text und 
Fotos, Barbara Kosak und meine Wenigkeit verant-
wortlich. Für das Layout konnten wir David Kneisz 
gewinnen. Den Druck (Vollfarbe) übernimmt Thomas 
Schleich. Somit entstehen dem Verein keine Kosten 
und wir sind imstande, den PEGASUS gratis auflegen 
zu können.

Viel Spass beim Lesen

Euer Alfred Bitriol
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Stephanie Reiner: 
„Ich freue mich na-
türlich, gegen Bar-
bara, die derzeitige 
Österreichische Pool-
Billard Damen-Num-
mer 1, gewonnen zu 
haben.  Aber zum Fei-
ern bleibt mir nicht 
viel Zeit, da ich neben 
der Landesmeister-
schaft ‚Damen‘ auch 
die Landesmeister-
schaften ‚Jugend‘ und 
‚Allgemeine Klasse‘ 
spiele und natürlich 
auch hierfür trainie-
ren werde.“

Barbara Kosak: 
„Steffi hat mir in ei-
nem tollen Match mit 
4:5 Games den Lan-
desmeistertitel weg-
geschnappt, den ich 
somit nicht verteidi-

gen konnte. Als Strafe 
dafür schlepp ich sie 
zum nächsten Horror-
Film ins Eisenstädter 
Kino. Steffi, mit der 
ich auch in der Mann-
schaft spiele, sehe ich 
als meine potentiel-
le Nachfolgerin und 
wünsche ihr, dass sie 
bald Österreichische 
Pool-Billard Mädchen-
Nummer 1 wird.“

Franz Kovacs: „Das 
ist jetzt, glaube ich, 
mein 5. Landesmeis-
tertitel in Serie! Schön 
langsam sollte ich´s 
mir aufschreiben! - 
Ein tolles Turnier!“

Christian Schramm: 
„Franz hat mich mit 
0:5 Games geradezu 
weggeschossen. Da 

heisst´s jetzt nur noch 
trainieren, trainieren, 
trainieren!“

Alfred Bitriol: „Als 
Obmann des BSV Pe-
gasus freue ich mich 
natürlich, dass diese 
tolle Veranstaltung, 

jetzt schon traditio-
nell, wieder bei uns 
ausgetragen worden 
ist! Unsere Erfolge 
gestern waren sensa-
tionell!“ 

8er-Ball Landesmeisterschaften  der Damen 
und Senioren im Billard Club Eisenstadt

v.l.n.r.: Manfred Dreiszker, Dietmar Bruckner, Josef Reiner, 
Christian Schramm, Franz Kovacs, Gerald Wasinger

v.l.n.r: Michaela Barbach, Claudia Himmelbauer, Doris 
Prasch, Daniela Schuh, Barbara Gloser, Barbara Kosak, 
Sonja Gerdenitsch, Stephanie Reiner, Gisela Reiner

Eisenstadt 20.1.2008
Damen-Landesmeisterschaft
1. Platz:	 Stephanie Reiner (BSV Pegasus)
2. Platz:	 Barbara Kosak (BSV Pegasus)
3. Plätze:	 Doris Prasch (BSV Pegasus)
	 Sonja Gerdenitsch (BSV Pegasus)
5. Plätze:	 Gisela Reiner (BSV Pegasus)
	 Daniela Schuh (UBC Pinkafeld)

Senioren-Landesmeisterschaft
1. Platz:	 Franz Kovacs (BSV Pegasus)
2. Platz:	 Christian Schramm (UBC Pinkafeld)
3. Plätze:	 Manfred Dreiszker (BSV Pegasus)
	 Dietmar Bruckner (UBC Pinkafeld)
5. Plätze:	 Gisela Reiner (BSV Pegasus)
	 Gerald Wasinger (BSV Pegasus)
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5. Basisturnier im Billard Club Eisenstadt

v.l.n.r.: Johannes Gutman, Daniel Gollnhuber, Pascal André, 
Rene Seier

Ergebnis: 
1. Platz:	 Pascal André (BSV Pegasus) 
2. Platz:	 Rene Seier (BC Deutschkreutz) 
3. Plätze:	 Daniel Gollnhuber (UBC Pinkafeld) 
	 Johannes Gutmann (UBC Pinkafeld) 
5. Plätze:	 Thomas Brauchl (BSV Pegasus) 
	 Jochen Heinisch (UBC Pinkafeld) 
	 Benjamin Pahr (UBC Pinkafeld) 
	 Fabian Reiner (BSV Pegasus) 
9. Plätze:	 Dietmar Bruckner (UBC Pinkafeld) 
	 David Kneisz (BSV Pegasus) 
	 Barbara Kosak (BSV Pegasus) 
	 Kovacs Franz (BSV Pegasus) 
	 Christian Schramm (UBC Pinkafeld) 
	 Gerald Wasinger (BSV Pegasus) 
	 Daniel Weghofer (BSV Pegasus) 
	 Ralf Würzle (UBC Pinkafeld) 
17. Plätze:	 Alfred Bitriol (BSV Pegasus) 
	 Daniel Falbesoner (BSV Pegasus) 
	 Stefan Fass (BSV Pegasus) 
	 Stefan Gutmann (UBC Pinkafeld) 
	 Nico Milalkovits (BSV Pegasus) 
	 Stefanie Reiner (BSV Pegasus) 
	 Marco Schramm (UBC Pinkafeld) 
	 Richard Wasinger (BSV Pegasus) 
25. Plätze:	 Franz Gabriel (BC Deutschkreutz) 
	 Markus Heinrich (BC Deutschkreutz)

Pegasus-Superstar 
Pascal André konn-
te in einem span-
nenden Finale, den 
für Deutschkreutz 
spielenden Routinier 
René Seier mit 7:3 
besiegen! 

Pascal, derzeit Nr. 2 
der Burgenländischen 
Rangliste, ist somit 
weiterhin, neben den 
beiden Deutschkreut-
zern Roland Glöckl 
und Christoph Zottl 
(Beide spielen vor-
zugsweise Grand 
Prix), sowie dem Pin-
kafelder Benjamin 
Pahr, in Burgenland 
das Maß aller Dinge! 

Alfred Bitriol (Ob-
mann BSV Pegasus): 
„Ich freue mich na-
türlich sehr über den 
Sieg von Pascal und 
wünsche ihm, dass er 
Ende Februar auch 
seinen ersten Landes-
meistertitel holt!“

In Hinblick auf die 
kommenden Lan-

desmeisterschaften 
wären zu diesem 
Turnier noch die bei-
den drittplatzierten 
Jugend-Spieler Dani-
el Gollnhuber und 
Johannes Gutmann 
zu erwähnen, welche 
sich ebenfalls hervor-
ragend geschlagen 
haben.

Die Beiden werden 
es unseren Jugend-
lichen, Fabian und 
Stephanie Reiner, 
Daniel „Heinz“ 
Weghofer, Patrick 
Butora sowie Nico 
Milalkovits, bei der 
Jugend-LM im Ringen 
um die Medaillen, 
nach deren heutigen 
Vorstellung, nicht 
leicht machen!

Mit Barbara Kosak 
als bester Dame und 
Franz Kovacs als 
besten Senior dieses 
Turniers, darf sich un-
ser Verein dennoch 
getrost auf die kom-
menden Veranstal-
tungen freuen.

Die beiden Dittplatzierten Daniel Gollnhuber und Johannes 
Gutmann bei der Pokalübergabe mit Obmann Alfred Bitriol
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Florian Grohmann gewinnt Jänner-
Turnierserie

Rangliste:
Platz Spieler 8er/E 8er/P 9er/E 9er/P gesamt

1 Florian Grohmann 50 45 45 38 178
2 Thomas Brauchl 40 50 40 40 170
3 Dave Kneisz 42 40 42 42 166
4 Alfred Bitriol 38 40 38 42 158
5 Sonja Gerdenitsch 36 45 35 38 154
6 Nico Milalkovits 34 38 32 45 149
7 Daniel Weghofer 38 42 32 36 148
8 Stephanie Reiner 0 38 38 38 114
9 Fabian Reiner 0 42 35 36 113
10 Marcus Stummer 0 38 36 38 112
11 Thomas Schleich 34 38 35 0 107
12 Pascal André 0 0 50 40 90
13 Patrick Butora 0 0 32 45 77
14 Gisela Reiner 0 36 0 36 72
14 Josef Reiner 0 36 0 36 72
16 Judith Abramovic 0 50 0 0 50
16 Michaela Hesske 0 0 0 50 50
16 Marcus Scheller 0 0 0 50 50
19 Andreas Schauer 45 0 0 0 45
20 Franz Kovacs 36 0 0 0 36
20 Erich Rausch 0 36 0 0 36
20 Grete Rausch 0 36 0 0 36
23 Michael Schade 34 0 0 0 34
24 Barbara Kosak 31 0 0 0 31
24 Dominik Niegl 31 0 0 0 31

Gewinner der Jänner-Turnierserie, Florian Grohmann

Im Jänner wurde erst-
mals eine Turnierserie 
von vier Turnieren, 
8er- und 9er-Ball mit 
jeweils einem Partner-
turnier pro Disziplin, 
veranstaltet. Geplant 
ist, dass jedes Monat 
eine solche Turnier-
serie durchgeführt 
wird.

Die ersten drei dieser 
Turnierserie bekom-
men eine Urkunde. 
Am Ende der Turnier-
serien, voraussichtlich 

Juni, wird der Ge-
samtsieger mit einem 
Pokal belohnt.

Den Sieg in der Jänner-
Wertung konnte sich 
Florian Grohmann 
vor Thomas Brauchl 
und Dave Kneisz si-
chern. Alfred Bitriol 
belegte, hinter sei-
nem Doppel-Partner 
bei den „Brillenträ-
gern“, Dave Kneisz, 
den vierten Platz.

An der Turnierserie 
nahmen aber nicht 
nur Vereinsmitglieder 
teil. Judith Abramo-
vic konnte sich über-
raschend mit ihrem 
Doppel-Partner Tho-
mas Brauchl den Sieg 
beim 8er-Ball Dop-
pel sichern. Auch das 
Team „M&M“, beste-
hend aus Michaela 
Hesske und Marcus 
Scheller, konnten 
sich mit dem Sieg 
beim 9er-Ball Doppel 
in die Siegerliste ein-
tragen.

Auch der Pegasus-
Nachwuchs fehlt in 
der Liste nicht. Nico 
Milalkovits ist mit 
Rang sechs bestes 
„Putzi“. Sein Doppel-
Partner Patrick Bu-
tora belegte den 13. 
Platz. Beste Dame 
wurde Sonja Gerde-
nitsch.
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Portrait des Monats

Name:	 Barbara Kosak
Geboren:	 22.5.1977
Wohnort:	 Gloggnitz/Eisenstadt
Familienstand:	 verlobt, 2 Kinder
Verein:	 BSV Pegasus Eisenstadt seit 

2003 (Gründungsmitglied)
Vereinsfunktion:	 Finanzreferentin
Verband:	 Burgenländischer Billard-

Sport-Verband Sektion Pool
Verbandsfunktion:	 Damenreferentin
BBSV/SP-Lizenz#:	 B 36
ÖSBV-Lizenz#:	 NÖ 0004
Heimstätte:	 Billard Club Eisenstadt
Mannschaft:	 BSV Pegasus 2
Obmann/Manager:	 Alfred Bitriol
Trainer:	 Lothar Bolek
Spielqueue:	 Bear
Break-/Jumpqueue:	 McDermott
Werbevertrag:	 BKF
Größte Erfolge:	 seit einem Jahr 

österreichische Damen 
Nr. 1, Bronze bei 
den österreichischen 
Meisterschaften im 9er-
Ball, 4 landesmeistertitel 
„Damen“, 14 
Bezirksmeistertitel „Damen“, 
1 Bezirksmeistertitel 
„Damen“ im Snooker, 
3 Bezirksmeistertitel 
„Damen“ im Dart

Ehrungen:	 Burgenländische 
Silbermedaille für Verdienste 
um den Sport 2007, 
ASKÖ-Trophy 2007

Pegasus: Barbara, 
du bist seit einem 
Jahr die Nummer eins 
der österreichischen 
Damen-Rangliste im 
Pool-Billard. Wie lau-
tet dein Resüme? 

Barbara Kosak: Ich 
spiele seit Gründung 
des BBSV/SP nahezu 
jedes offizielle Turnier 
der Allgemeinen Klas-
se mit Resultaten im 
besseren Mittelfeld, 
dazu sämtliche Mann-
schaftsbegegnungen 
der ersten Landesliga 
und bin bei Damen-
Veranstaltungen, wie 
beispielsweise Lan-
desmeisterschaften, 
stets Top drei.

Damit ergibt sich au-
tomatisch eine Punk-
teanzahl, mit der 
man auch österreich-
weit vorne mitmi-
schen kann. Natürlich 
freut mich meine ge-
genwärtige „Nr. 1“-
Position, und ich bin 
schon gespannt auf 
die nächste Saison, 
wenn die Kärntnerin 
Sabrina Naverschnig 
von der Mädchen-
klasse in die Damen-
wertung aufsteigt.

Pegasus: In der Da-
menwertung die 
Nummer Eins zu ver-
teidigen ist also eines 
deiner künftigen Zie-
le! – Gibt’s weitere, 
vielleicht internatio-
nale?

Barbara Kosak: Ei-
gentlich fehlt mir 
nur noch der Damen-
Landesmeistertitel im 
9er-Ball. International 
kann ich mir momen-
tan in Punkto Zeit 
nicht wirklich viel vor-
stellen. Vielleicht mal 
eine Eurotour mit-
spielen, wenn mich 
mein Obmann zu sehr 
drängt (lacht). Aber 
erstrangig möchte ich 
künftig mehr Zeit mit 
meinen beiden Söh-
nen verbringen kön-
nen. – Mal sehen wie 
sich in der kommen-
den Saison Familie 
und sportliche Ziele 
vereinbaren lassen!

Pegasus: Weil du 
gerade die Familie 
ansprichst: Du hast 
gemeinsam mit dei-
nem Verlobten, Alf-
red Bitriol, zwei Söh-
ne. Wie gelingt es dir 
gleichzeitig Mutter 
und Billard-Spielerin 
zu sein?

Barbara Kosak: Mei-
ne Eltern unterstüt-
zen mich, wo es nur 
geht. Dank ihnen 
habe ich somit die 
Möglichkeit, jeden 
Spieltermin wahr zu 
nehmen und meine 
Nummer Eins Position 
zu halten.

Pegasus: Barbara, ich 
bedanke mich für das 
Gespräch, und wün-
sche dir auch weiter-
hin viel Erfolg! 
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Termine für Feber
1. Feber:	 Pegasus Turnierserie 

8er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

3. Feber:	 Landesliga 
BSV Pegasus 1 : BSV Pegasus 2 
BSV Pegasus 3 : UBC Pinkafeld 2 
10:30 Uhr

8. Feber:	 Pegasus Turnierserie 
8er-Ball Partner 
18:00 Uhr

10. Feber:	 6. Basisturnier 8er-Ball 
in Deutschkreutz 
9:30 Uhr

15. Feber:	 Pegasus Turnierserie 
9er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

17. Feber:	 Landesliga 
BC Deutschkreutz 2 : BSV Pegasus 2 
BC Deutschkreutz 3 : BSV Pegasus 2 
BC Deutschkreutz 2 : BSV Pegasus 1 
BC Deutschkreutz 3 : BSV Pegasus 1 
BSV Pegasus 3 : UBC Pinkafeld 3 
BSV Pegasus 3 : UBC Pinkafeld 1 
10:30 Uhr

22. Feber:	 Pegasus Turnierserie 
9er-Ball Partner 
18:00 Uhr

23. Feber:	 8er-Ball 
Landesmeisterschaft	
Jugend in Pinkafeld 
10:30 Uhr

24. Feber:	 8er-Ball 
Landesmeisterschaft	
Allgemeine Klasse in Deutschkreutz 
10:30 Uhr

29. Feber:	 Pegasus Turnierserie 
8er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

An der Pegasus Turnierserie könne alle 
Billardbegeisterten teilnehmen (Nicht 
nur Vereinsmitglieder und Lizenzspie-
ler!).

Der BSV Pegasus 
beim NÖ Grand Prix
Mit Alfred Bitriol, 
Barbara Kosak, Da-
vid Kneisz, Stepha-
nie Reiner, Thomas 
Brauchl, Florian 
Grohmann, Gerald 
u. Richard Wasin-
ger, Klaus Hickels-
berger sowie Franz 
Kovacs, hat nahezu 
ein Drittel aller Li-
zenzspieler des BSV 
Pegasus Eisenstadt 
am NÖ-Grand Prix in 
Wien teilgenommen.

Das große Interesse 
unserer Spieler sich 
neben den obligaten 
heimischen Veranstal-
tungen, wie beispiels-
weise Basisturnieren, 
auch bei österreich-
weiten Veranstal-
tungen mit Spielern 
aus anderen Bundes-
ländern messen zu 
wollen, ist natürlich 
äußerst positiv für 
unseren Verein zu be-
werten.

Unsere Spieler wur-
den beim NÖ-Grand 
Prix auf drei Wiener 
Billardlokale (Pro Lo-
rystrasse, Köö Sieben-
brunnengasse und 
Köö Kirchengasse) 
aufgeteilt, wobei mit 
Alfred Bitriol, Tho-
mas Brauchl, Flori-

an Grohmann, Ri-
chard Wasinger und 
Franz Kovacs, fünf 
Spieler den Aufstieg 
in die zweite Grup-
penphase erreichen 
konnten.

Barbara Kosak und 
David Kneisz, der 
das erste Mal an ei-
nem Grand Prix teil-
nahm, verpassten den 
aufstieg nur ganz 
knapp. David Kneisz 
konnte im entschei-
denden Spiel gegen 
die Nummer drei der 
Damen, Martina Müll-
ner, zwar eine gute 
Leistung zeigen aber 
knapp das Spiel nicht 
für sich entscheiden.

Barbara Kosak zog 
im „familieninter-
nen“ Duell gegen Al-
fred Bitriol den Kür-
zeren und musste sich 
mit dem vierten Platz 
in der Gruppe zufrei-
den geben.

Trotzdem zeigten alle 
unsere Mitglieder 
gute Leistungen. Ein 
möglicher Aufstieg 
in eine Finalrunde 
scheint also nur noch 
eine Frage der Zeit zu 
sein.




